
. Landftürmers Abschied.

Wie Silber gleißte jedes Dach.

Well grob, der Mond dariiber stand.

Äm Kirchthurm war 'ein Licht noch
...,:.--- - toach;'

Der Turmer lugte scharf mö Land. :

Er ging die Gasse ganz allein. - ,

Geplaudcr scholl üus manckxn Haus
Und oft; Die Wacht, die Wacht am

V Rhein --

Beim Kronwirt losch daS Licht grad
aus:) ;

Da wandt' er sich mxfy einntal um:.
Von Ferne schimmerte noch schwach,

Sein GKck, sein, kleines Eigentum.
Dort schluchzten Weib und Kind itmt

, nach.

Die Glocke dröhnte langsam Zehn

Ihm schlug das Herz so weh. so wild
Nock nmnal anmte er das Bild
Der Hcimath'. Auf gut' Wicderschn!"
So sprach er ms und seufzte schwer

.". . . . . und kam nicht mehr ,

r, St. L. Amerika

C Bollinann, von Bland, über
reichte uns vor einigen Tagen einen
Brief seines Bruders Karl, au Was
serleben, Deutschland, welcher zwei
Söhne bei der deutschen Armee stehen
hat, von denen der eine vor Kurzem
wegen Tapferkeit vor dem Feind das
Eiserne Kreuz erhielt.

Nachstehend bringen wir einen Theil
des Briefes des stolzen Baters. aus
welchem so recht die Opferwilligkeit
ds deulschen Volkes zu ersehen ist die

sie ihrem schwer heimgesuchten Bater--
YaM. 1lliltAllHv!1AA1l
IIUIUI UIUjmilll'lUMJUl. i

Bet uns beherrscht natnr
lick der Krieg das aanze Volksleben
und natürlich ist jetzt alles theurer als
früher, trohdeut aber gehen die 0Je

fchafte ihren flotten Gang. Lieber
Bruder, D willst gewiß nun gern
wissen was unser Fritz geleistet, wofür
er das eiserne Kreuz bekommen hat.
Als ich Dir den Brief schrieb, wüßte
ich weiter noch nichts als daß Fritz

S bekommen hatte, sein Freund von
hier welcher auch bei der ersten Bat
terie ist, hat uns dann geschrieben wie

t'.M. .. r.. pr,u i. uLk att.viuu iui tuiti lyiii jjcjciiji yiuic. au
seinem Geschütz waren 3 Granaten
einaescklaaen. 2 Mann waren todt.
die andern 4 schwer verwundet, nur
Fritz tst wie durch ein Wunder unver
letzt geblieben. Auch die Munition
fina Feuer: da erhielt er den Befehl
icklenniast das Gesckük' verlassen.
Fritz hat den Besehl aber., nicht, je.
folgt, sondern mit rtstesgegenwart
C 1sl I ' tP a - C a t
ote Aicuuttton getocyl uno ote Ber
wundetcn aus dem brennenden Ge
schützstand getragen. Ein andermal
hat er mit seinem Geschützstand 2000
Meter bor unserer Artilleriekette dickt
bei den Schützengraben der Jnsantrie
d Tage lang m Stellung gehalten um
2 fttndltche schwere schtffSgcschütze zu
beschießen. Fritz schrieb ich. kann es

hierfür bekommen haben oder für das
Erstere oder auch für andere Schuß
leistungen. Ja lieber Bruder wir
sind stolz aus unsere Jnngcns und
bitten Gott jeden Tag daß er sie uns
erhalten möge. Karl hat bis jetzt sei

ne Gelegenheit gehabt sich auözuzcich-ncn- .

sonst würde er ebenso handeln.
Er war bis jetzt in Königsberg bei

den schweren Batterien wo cö doch

immerhin möglich war daß die Russen
dorthin kämen und mußte auch hier

für guten Empfang Sorge getragen
werden. Jetzt wo Hindenburg die

Russen wieder nach allen Regeln der
Kunst gedroschen hat. kommt auch

Karl in Rußland hinein und wird

nach seinem letzten Schreiben wohl
schon dort sein. Außer diesen beiden

Jungcns haben .wir uns noch über

Marichen'ö Bräutigam zu sorgen, der

ist bet der Jnsantrte und vom unter
vffizier zum Bizeseldwebel befördert.
Der übt auch mitten drinnen. Eben

ist er an der Küste, was doch der reiüe

Hecksenkeffcl tst. Gott wird ste alle
behüten.

Lieber Bruder, nach den Zeitungen

iii urtheilen, da möchte ja Nord
Amerika am liebsten auch noch über
uns herfallen weil sich Deutschland
nicht gefallen lasten will, daß von dort

Wossen uno alles colywenotge an un
sere Feinde geliefert wird; na ich denke

da würden bei Euch ote vteien ,4ettl
frfictt wobl auck ein Wörtchen mit re

deu, denn daß unfre Marina Johtt
Bull auf die Pelle rückt ist so sicher

wie zwei mal Zwei vier ist. Lieber

Bruder was meinst Du wohl wenn

. Deutschland nur nach einer Seite zu

thun hatte, dann wäre der Kteg schon

vorbei. Er wird auch wtevcr auzvo
rett und ohne Zweisel mit Deutsch

land's Sieg enden.

Trokdom Lkr"MÄ heute bei be

ffrrn Mabliein befindet, könnt ihr
morgen todt sein. GöstaUet mir euch

m Kontrakt ii eiaen. unter wer

m Zr iit iaörliche AuS
J I o-- "

gäbe, ihr eurer Familie zeitlebens

ein monatliches oder ein jährliches
'

. Wrtnmwn ßtforn könnt.
i .HW " ( 7"" - -

- ; 0. f.. 5iX6er.

Berhandlunge von der Gaßcvnade

V (5onnty Cteuerausgleich '

Behörde.

Die Behörde trat am 5. April.
1915. in Sitzung. Anwesend die
Richter Frank Oncken, Hy. Zastrow
und H. ö. Buddemeyer, sowie auch
Assessor E. A. Meyer. gelivtnelser
Russell Mau'pin und County Clerk
Fevd. Pletz.. . ,

Die Behörde madte folgende Per
änderungen mit Bezug auf die vom
Assessor euigesäMtzten Werlhe voü
Grundcigciithum:

Montag
Chr. Welirneyer iM00 to $ 500
IIv. Stock
Jul. Meyer, est.
Fr. Heilsamen :

Louis Pries
Chas. Dittmaan
Pct. Dittmann

Ily. Üncken
Fr. Oncken
Fr. Oncken
F. II. Bohl, est
II. llilgcnstoehler
Qust. Bohl
Fr. Bauer
Wm. Stephau
Chas. Bock
Fred U. Bock
Fr. Bremis
Geo. Breuns
II. W. Breuns
Geo. E. Weber
Chas. Lalk
vChas. Lalk
John
Rose
J. R. Terrill
h. C. Rosers
J. W. Rogers
C. W.
S. G.
T. F.
C. P.
N. G. Smith

Dienstag

S!hannutli
Burkhead

Ro&crs
Jat-kso-

Maloney
Anderson

W. L. Krause
Louis Bahl
Otto. Skouby
Alex Smith
Alex Smith

Rhodes
G. W. Rawlins
G. W. Rawlins
J. A. Brown
C. F. Johnson
F. A Johnson
W. A. Thompson
J. A. IIoss
W. N. Kinkeado
J. A. Satterfield
G. A. Ilubbard

Sp'urgeon "
Graf Bros.
G."W. Pruitt
R. 8. Allen
R. S. Allen
J. Valentine
II. W. Buschnian
Katy Hain
E. A. Meyer
John Eitmann
II. J. Schneider
II. J. Schneider
Theo. Koelling
Martha Mueller
Martha Mueller
J. D. Seba. jr.
R. R.'Krueger
Diet. Weidernanii
"Westholz Bros.
Chas. Rhoades
Ed. Eikerrnann
Fred Koellinf?
Fred Koelling

Kieker
Fr. Deppe
John Held
Wm. Hans
Gilliff Bros.

J. H. Meyer
Mittwoch

F. R.' W. Meyer
Lena Mueller
W. L. Herneyer
Herrn. Frische
"Wm. Nullmeyer
H. F. Doermann
Caroline Apel
Augusta Bohl
Hngo Schaefier
Aug. Tegeler
.Chas.
Theo. Teeeier

300 to 600
500 to

to
to

800 to 400
to 600

750 to
to

650 to
to

600 to 700
800 to
550 to
250 to
750 to
450 to

to
to
to

550 to
to

800 to
700 to
850 to
150 to
100 to
100 to
100 to
100 to

to
750 to
700 to
450 to
350 to
500 to
500 to
100 to

Jae. & My 450 to

Jas.

Hy.

Feil

Buddemeyer
Brown

Morris
Poppenhans

Diestelkamp
nensley
Hensley
Sassmann

Winter
Nowack

Caroline Steinbeck

Mrs. Schmidt
Rieh

Gerloff
Ily. Frederick

Czeschrn
Ily.

2300 2100
1350 1000

.800

1000
1500 1800

1300 1900

1000

500 to
200 to
500 to
350 to
350 to
200 to
200 to
300 to
300 to
250 to
450 to
100 to

'400 to
350 to

to
1500 to

to
to
to
to
to
to

1000

1500 1800
1500 1800
1300

1000
1000

7000

2600
2600
1000
1400
1400
1300

'400

3600 to
3000 to

to 3300
2100 to

to
2000 to

to
to
to

850 to
850 to

1160 to
650 to

1900 to
1700 to
1500 to

1000
1000

1200
3000
2500

1600
1500

3300

2600
2500
2800
3800

1500
1000
1000
1400

2100

2000

1400 to
1400 to 1800

to 5500
to 2800

2500 to
2100 to

21.00 to 2500
to 1222
to 1500

1500 to
1600 to 1700
1400 to 1600
2000

II. F. to
Chas. 300 to

700
500

700

1500
900

2000

800
700
200
200
200
200
200

5000

700
700
600
600
200
700
700
400
600
500
500
400

500
500
500
600
200
500
400

1800
1800

4000

3000

2100

3000
1500
1300

1000

1800

800

2000

5000
2500

3000
2500

1100
1400

1600

2200
1200

400
G. B. Holt 1900 to 2200

John Holt 1000 to 1200
Wm. to 100

A. F. 1000 to 1500
Hy. 1500 to 2500
W..J. 600 to 700

W. J. 100 to 300
n. C. 300 to .öw
Wm. 750 to 1000
Mary 700 to 800

liJW to zuw
Mr A. dt 800 ..1000

A.
erlott

Rieh.

J.' F.
F. Biere

Herrn. Neese

50 10

to

10

to
to
to

300 to 500
to

2600 to 3100
to
to

W. J." Niebruegge 800 to
W. J. Niebruegge 800 to juuu
TTarm nnntft 1400 to JOtHI

F Oiedinffhaeen to 1800

Herrn. Suelthaus
Fred Landwehr
Fred Landwehr
Hyj Witte 1

.

.1500

.

.1800

Schm
1000 1500
2000 2500

2200 2700

1700 2000
2500 3200

1000

1300
1300 to 2000
3000 to. 3500
1800 to' 2000
1600 to 2000

verhandln gru im Lounty'ttrricht.

Tonnerötag den . April 1915.

Tie Büraenchaftei, der Straßcu
aufietx'r wurden anaenoninten

Bittaesuch von W. S. Timton und
anderen, für Veränderung einer j

fentlichen Straße: Eröfsnun lr
Straße wurde mmcordnet.

Bittschrift von Chas. Gakan)er
und anderen, für eu neue ; oext
licke Stmne. wurde abaewtesen. '

ittaeiuch von Jul. Ban'iS und
anderen, sür neue öffentliche Straße.
wurde abgciviescn.. -

rettaa. den 9. April 191.
ende Nechnlmaen wurden ge

vrüft und zur Zahlung angewicien:.
.7 "M ftolirrnann. costs St:

vs. E. Smith .... .... ?b.di,
J Tlt Rhermann. Inimcst

r n Smith .... ...... zt.iv
j. M. Schermann, IkI. pris. 7.00
.T M. Sftheimann. lnauest '

nlfiiown erson .... . . 39.25
State Hosp. 3, insane poor 186.15
nvi'oiiQviltA Rank. sub. Can- - '
v vw w j '

nan Roscbud road 2.2d
Ti Sohnltffr. ianitor 31.00

Onse Cfln. Tel- - Co.. rent 6.47
c M rn,nn5ver. nostaare 17.21

Pörl Plotz Tinstace aect.v,.v.. , D- -
election supphes .... .. 10.

slitv nf Hermann, water . . 2.30
TTor. Elpct. Licht Co. Heut lü.yo
II. Eberlin, drayage . . 6.15
Gras Prtg. Co., stationery i.o

Claims for road draes clist. i,
18 21. 23 nd 24 allowed.

Subscription for road tust, l
nrul 17 nnnroved.
II. W. Heidbreder appointed mem
her county text book Commission.

Claims allowed:
A: L. Sohnitarer. 2da. p. et. 4.00

Fenl Pletz. clerk fees . . 187.70
R. Mauin, 3la. bd. eq. 15.UU
V. A Mavov. 3da.bd. ea. 15.00
Fr Onokem. 3da. bd. ea. and

2da. eo. ct. and mi. .. ....2o.&3
ITv KflKtrnw am 26.50
IT. F. Buddemever. same 34.00
A L. Schnitcer. 3da. bd. eq.

and 2da. co et 10.00
A L. Schniteer. postage . 1.00
A. L. Schnitger, lda.. cir. ct. 2.00

Tie Uttten'uchungen des Acker

bau - CaUegiums der Universitäti des

Staats Missouri haben gezeigt dab
aus 14 Farmen die Erhaltung, eines
Arbeitspferdes durchschnittlich $85.23
kostet: diese Kosten vertheilen sich

wie folgt: Futter, 77.4 Prozent;
Arbeit. .10.7 Prozent: sonstige Ko

sten. 11.9 Progent. Die Kosten der
Erhaltung einer Milchkuh, nur für
den Bedarf des Haushalts, belauft
sich auf Z47.95. Die Enbaltnna ei

ner Milkerei (dairy'farm). kommt
auf 85.10. Die Erhaltung ein.'?

ZnchtSan kommt auf $25.91. Auf
einer Farnr gelang es diese Sunmio
um beinahe die Hälfte zu reduzieren
durch Vertvendimg deS Futters von
WinterMeiden. Die Kosten für Er
Haltung eines Huhns, auf der Faun,
belaufen sich aus si.57c. pro yfllir.

Anderen helfen. Da es für andere
von Hilfe fein kann." schreibt Frau
G. Stvop. von Hillsdale. Oreg..
will ich erzählen, was Forni's Al

penkräuter für mich gethan hat.
Seit Jahren litt ich an nervösen
Kopfschmerzen. Das Leiden über.
wältigte mich so. daß ich zum Arbei
ten unfähig war. Ich war vollMU
dig erschöpft, und befürckztete, von ei

ner gefährlichen Krankheit heimge
.sucht zu werden. Ich versuchte der
schieden? Arten Medizin, doch ohne
Erfolg. Eine Freundin erzählte mir
dann von Forni'S Alpenkräuter. Ich
kann nur sagen, datz ich nicht für
tausend Dollars das Gnte hergeben
würde, waö es mir gethan hat. Seit.
r. .. . . 'jr--

: ; -- f . r uyer Bill ilu immer gviimv grivrirn. .

Tausende habeir Intgnis abgelegt
über die gwken Vortleilc. welche?
sie durch den Gebrauch dieses alten.
zeitcrHrobtcn Krättter.,Heilniittcls er
langtetr. Es verdient die Allsmerk
samkeit aller Leidenden. Es rst ketn
Apotheker Medizin. kein Artikel
des Groszlzandcls. Forni's Alpen,
kröuter wird dem Publikuntv dirett
vom Laboratonimv geliefert durch
Spezialagenten. die ernannt ' sind
von den Herstellern: Dr. Peter
Fahrncv & Sons Eo.. 1925 So.
Hoiiw Ave.. Chicago. III.

Ily. Gawcr, sr. 1800 to 2000
Aug4 Atifderlleide 1600 to 2000
Fred Wolking
Chas. Schlottach
Chas. Schlottach
F. E. Schweer
F. E. Schweer
A. H. Idel
Mrs. Ang. Koch

1800 to 2000
800 to 1000

2000 to 2500
1400 to 2000
1100 to 1200

800 to 1000
2900 to 3500

Wm. F. Wortmann 800 to 100
Die gemachten Veränderungen er

höhen den Werth des Grundbesiöes
in Gasconade Counity um ungefähr
$30,000 wodurch eine Erhöhung der
Steuereinkünfte um $105,. - erzielt
wird. -
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ainne wctime

tfrnit Hrnriclle Obcnhaus gestorbc.

ael'. Hnrol,
wurde gebon'n am 29. März 1859

der Airst .5rvek in (aöconade
County. Missouri, wo sie ihre ttin
deriakre vcrbradüe. und mn 25ten
Februar 1876 vcrheimthete sie sich

mit Wut. Tiefe Ehe
wurde mit fünf Kinder geMiier:
Alfred, Oswald. Willimn, Voui

Robert. Älle fünf Kinder waren an
wesend als vln Ende kam.

ten sie eine 'der

Ihr ant

tmeiict, me ein fint etütf Land .mache
15I4 brach,, ktout 2öü, galitt' 3ÜU

tfec Eotche ttrtrfloe loftnen lichl . .

6 Oroßc padttt 2c portofrei.
Tornit mit iiiiRrm mincw?nttcit bekannt wnde,

senden Xavt aevne für Ittnii unseren dexttcken Samen '

otm, guie unt teulal amen, ua- -if .i .1 . k . , . : ... V- - : i.i -- 1 l . i: "WvivjjwirwiiiiuiivtMniM

Henriette Obenlmus,

an

Obenhaus.

it.

Bald nach chrcr verkeithim kauf

ffarm an Ivirst Cr?k

Stüliocmiise

auf welcher sie wohnten bis im Herbst

1900. als sie mit ihrer Familie
nach kaiqas zogen, und sich eine

fornit iit der Näne von 'aCross.
kauften, wo sie beständig wohnten bis
,imr Ende. (Mte starb
Dezember 1912. seit der 'Zeit fing sie

an zu leidt'n, lnö vor ungesahr zwei

Monaten sie air der ,Wassersncr,t er
krankte, ,m inclchcr sich nocl ein An

fall von Lttngtu,'tttziindung zustellte.

Sie ard am 8. April, 191 uno

hinterläßt fiiivf .Inder, ztvei Schw

onvonn.
gklb." CaU4

stern. einen En1?el nnd eine grosze

9szalil freunde tvelck:e iltren Aö
schied auf das tiefte betrauern, sie
erfreute sich der Achtung Aller, die

sie kannten. Sie trtrg ihr Leiden

mit groszer Geduld und war bereit

sich in ihr Schicksal zit tugen. nnede
ihrer Asche.

emiitesomen

Alter Soldat zum letzten Appell
gerufen worden.

Col. Fred Bii'hrle ist kürzlich in

Hause seines Sohnes Ernst in. Man- -

sas Eich geswrben. wlihrond er sich

dort zu Besuch aufhielt. Die Leiche

wurde iik Jefferson City unter den
Auspizien G. ?l. R. beerdigt.
Company L. feuerte ein alut über
das Grab.

Packet robarUge Zwie
wunon, genug,

der

iiiiiM;n.jj3i.TrM

Col. A. Seaber widmete am

Grabe dem Pen'torbenen einen
men'Nachrnf. Eine Straszeiiear.mit
Trauerflor belmnaen. fichr voran

und brachte viele znm riedhof.'

Stotimrt Automobile kolaten und

auch die zweite Strafzenrar war be- -

sebt. Es war der groszten

Leichenüiae. der in Jefferson City

seit Iähreit gesehen worden ist. Seit
dem Tode von Gouv. Marinaduke ,n

1888 war dies das Begrädnisz

in Jefferson City bei welchem alles

stritt tnilitrisächer Porschrift
duräuieführt wurde. Col. Bührle
hatte zn Lebzeiten den, Wunsch aus
gedrückt, dafe es so gesehen solle,

und so wurde es auch setitein Wun
sche gemäb ausi?eführt.

Der Verstorbene Erblickte mn

atawg. liovrotif

war.

einer

Wät$ Baden Deutschland.
das Licht der Welt, kam nr 185.J

nach New ?1ork und in 185
Jefferson City. Im Bürgerkriege
kämpfte er auf Seiten der Ilnion.
bekam der Schlacht bei Wilwn
Creek eine Kugel ins Bein, blieb
aber ans seinem Posten und tvurde
spater von den Konföderi'rten gefan

aen aenommen. Einige nichts nntz

Konföderirte Soldaten feuerten
Gefangenen wurde Herr

Bührle an rechten multer ver

sowie

ige
auf die und

der
wunoet. Das Gespann scheute uno

lif davon. Der Waaen schlug um

und blieb am Wege liegen, mit Her
ren Bübrle und einein anderen

RtüUUaut, orte

in

in

fnnnmum bnrmxicr Die ..Bor" des

Wagens hielt beide fest am Boden.

Kcrr Bührle hatte ein arau ige

ywictel

für
nrafeartinen

eilen

dann

eyte

1837

nach

lebnik. Schiveine kamen 'heran und

er mußte es mit ansehen, wie dr.se

den inzwischen gestorbenen, Mitge- -

(rtrincnm in- ?Hiifl IL'rriffClil Utid
UilgVMVIt u I'

amfraszen. Herr Mihrle konnte sich

obsckn es mn vierten, Tage war.
nock so viel beweaen. um die SckMici

tululane ilt (Armüfraärtnmi eftt arminnhrinarnM norm irnb
in

pe

leb
12 ort

N.

G

je tn n,

ii L.I.I. l.ti- -

o

4

von, ch abnihalteii. Wie durch

Gottes Fügung kam Rettung, den

ein Farmer fand ihn. Bührle wur.
de zu den Konföderirten gebracht, wo

die Wunden verbunden' wurden.

Nachdem er über ein halbes Jahr in

einem Hospital gcnvsen war. trat er

wieder der Union Armee bei unter
Führung von Albert Siegel. Am

SS. 'Xuni 1 8sist erhielt er eine eil
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Erlaubt vom 9ten anZ
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für auf
Zeit
Geld hinterlegt in wird verwaltet; dasselbe

vermehrt sich ist prompt zu haben, und schließt alle
Unsicherheit auS.

F. EggerS
Geo. Stzrk
Theo. Graf

Zfrfcfrüfa
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n

jooa-J-

BOX

Juni

vroz
msen

ansgestellte Depositen
dieser sicher

stetig, immer

Direktoren
Phil. Haessner
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und mit ihm die

?

Jr.

vrv
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Der Bock der

58 ZNo.,

eine der feinsten, reinsten und besten
fein, welche irgend Brauerei werden. Es
wird euch munden. V

beim und halben Faß. in Flaschen ae &
liefert. Sendet eure jetzt ein, wir werden beim Beginn &
der abliefern. .V

w

T

vital $5v,ooo. Z40,o0

Obige?
sicheren zur Gelder, und widmet allen

ihnen prompte

BkZI,lt '

.

ier

M s.

Prozent Zinsen auf 6 .

Prozent Zinsen auf 12 Monate.

5 Prozent Zinsen auf

I

August Meyer. Geo.
Kassirer. L. E. Robyn,

John

kkv
and

you always find the
best of and

' AND - .,

Danzer's Aroma i Louis Beer

tnoren eAte Sie sind Schluß der Dingleh Schule.

nicht ntchr. Auch iic Kanone

ist

nimmt eigene

Er hat in seine Medi

zin und weiß, daß r er

fährt. . Leute, die Dr. King'S New

rnsiiftt für Eikältuna nehmen.
1 ..uw &Xa z, dak

renhafte kam zurück .''L m
City und eröffnete einen e

der Natur de
Gwoerystore. HerrMhrle war eine mr Halse

und breit befannte. Persönlich.. Weg Wr,seit und bis einigen Jahren der .
kaltung . laßt sich

i einer jeden
- des Staates man mich an die uqel. geh,

Holt tyvte cu
und Bruichen Col. Bührle

vom Kavitolhiiges her- - Flasche T'r. King'S New Dls-a- b

die Kanonen rovery." dlAro.j
t -

) N' V
A. ff
S&ZCt'

T
.

-

siEWaI.-M.'I-M

llMklö

M

Bank

Aug. Begemann,
A. C.
Louis Begemann

HW.miUMMWMMJMHaM

X Der Fri'lhlillg wird bald hier sein

Ckn

???9

Sanon;
diesjährige

I. ZU. Danzer Vrauerel
phone Hermann,

t???r
wird schweren Malz.Biere

von einer hergestellt

Bock Bier wird Keg oder
Auftrage

Saiion

111hWhW

Hermann 5lwmg5 J5an(i;
Hermann,

ubrshk
Depsskten $500.000.00

wohlbekannte Geldinstitut bieiet Depositoren einen
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Wir hatten am veraMigenen Irei
tag das Vergnügen der Schltchfeier
obrger Schule, unter Leitim ' des
Lehrers, I. A. Boyee, beizuwohiien.
Besucher hatten sich in grober Zahl
eingefunden und ein untechmtendes
Program kam zur Ausführung. I
Laufe des Nachmittags kam uch die
Frage des FrauensnntmreclS zur.
Debatte.' dafür fpmchen H.' W. 5öl

seck und P. W. MatthcwS, dagegen

I. A. Boyce imd Oliver Perkiits.
Die Richter enffchieden, zugunsten der
letzteren. K DieS ist Lehrer Boyce'S

zweiter Termin an obiger :

Schule,

welchen er erfolgreich zu Ende ,ge

führt hat.


